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Ergebnisse 

Das Naturschutzgebiet „Unterer Bewerbach“ stellt ein wertvolles Ökosystem bestehend aus 
einer zum Teil relikthaft intakten Bachauenlandschaft des Flachlandes dar, welche sich zu ihrer 
Nähe zu oƯenen Weide-, Wiesen- und Agrarflächen sowie zu Wald abwechslungsreich gestaltet. 

 
 
 
 
 
Gewässer im NSG „Unterer Bewerbach“ 

 

 

 

 

Die festgestellten Rast- und Brutvogelarten zeugen vom hohen Stellenwert des Gebietes. Die 
planungsrelevanten sicheren Brutvogelarten des Naturschutzgebietes „Unterer Bewerbach“ 
sind Feldlerche, Kuckuck, Nachtigall, Star, Steinkauz, Wachtel und Waldohreule. 

 

Fundpunkte der Brutvögel im NSG „Unterer Bewerbach“ 



Die möglichen planungsrelevanten Brutvogelarten umfassen Turmfalke, Waldkauz und 
Wiesenpieper. 

 

 



 

Die planungsrelevanten Vogelarten, welche in unmittelbarer Nähe des Naturschutzgebietes 
„Unterer Bewerbach“ festgestellt wurden und das Gebiet als Brutrevier (zurück-) erobern 
könnten, sind Baumfalke, Graureiher, Habicht, Mäusebussard und Weißstorch. 
Planungsrelevante Vogelarten, die nahrungssuchend, überfliegend oder rastend im 
Naturschutzgebiet „Unterer Bewerbach“ festgestellt wurden sind Braunkehlchen, Kormoran, 
Rauchschwalbe, Rebhuhn, Silberreiher, Waldwasserläufer und Wanderfalke. 

Der Rotmilan war sicherer Brutvogel, bis er durch Nilgänse vom Horst vertrieben wurde. 

 


